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»ach dem Schloß Hallwyl, über Lcnzburg nach Zo-
fingen sMuseum) führen. Diese historische Exkur-
sion verspricht viel Lehrreiches. A. Z.

Wolhusen. Am 2«. Juni feiert die grosse
Bauern- und Jndustriegemeinde Wolhusen das
goldene Lehrerjubiläum unseres lieben
F. T. Bossart, der nun ein vollgerüttcltes Hal-
bes Jahrhundert Schuldienst hinter sich hat, wovon
er die allermeisten Jahre in Wolhusen selber wirkte.
Wir entbieten unserem stets rüstigen, frohgemuten
Freunde die besten Glück- und Segenswünsche zu
seinem Ehrentage. D. Sch.

St. Gallen. " An der untertoggcn-
burgischcn Lehrerkonferenz hielt Hr.
Grundbuchgeometcr Allenspach von Eostau einen in-
struktiven Vortxag über die neuesten Methoden der
Landesvermessung. Gute Wandtafelskizzen beglei-
teten die Erklärungen. — Als Ecsanglehrer-Stcll-
Vertreter an der Sekundärschule Rapperswil
wurde Herr Lehrer Viktor Halter gewählt. —
Als neuen, prächtigen Ort für ihre Ferienkolonie
hat sich die Rosenstadt das Kurhaus „Schweizer-
Haus" in Klosters gesichert. — Hr. Lehrer Fer di -

nand Engster in Verneck kann auf eine 50-
jährige Lehrtätigkeit zurückblicken; nachdem er zu-
vor in Eggerstanden und Sulzbach gewirkt, wurde
der Jubilar 1880 an die kathol. Schule in Berneck
gewählt. Während seiner halbhundcrtjährigen
Tätigkeit hat er stets gewissenhaft seines Amtes ge-
waltet. Der Regierungsrat verabfolgte ihm die
übliche kantonale Ehrengabe. Auch herzliche Wünsche
von Seite unseres Organs und seiner befreundeten
Kollegen!

Bücherschau

Zugendbühne.

Was die Augustseier erzählt. Eine Szene für
Kinder von Theodor Wirz. Verlag Ehrli, Sarnen.
Preis 50 Rp.

Dieses lebhafte Freilicht-Kindertheater füllt
prächtig die bis jetzt bestandene Lücke in der August-
Literatur aus. Gehobene, von Vaterlandsliebe be-

geisterte Sprache, kleine szenische Anforderungen.
Geschrieben für die Kinder, in seiner Wirkung aber
viel mehr für die Grasten bestimmt. W.

Methodisches.

Zweites Schulbuch für Primärschulen. Im Auf-
trage des Erziehungsratcs. Verlagsanstalt Ben-
ziger à Co., Einsicdeln, 1920.

Das zweite Schulbuch für Primärschulen in den
Urkantonen entspricht äusterlich den Anfor-
dcrungen moderner Schulbücher: Guter Einband,
gefällige Form, festes Papier, schöner, lesbarer
Druck. Viele, zum Teil farbige Illustrationen wer-
den bei den Kindern lebhafte Freude auslösen und
den Unterricht merklich unterstützen können.

Inhaltlich gliedert sich der Stoff in Lese-
und Sprachstoffc. Der erste Teil behandelt auf 108
Seiten eine Auswahl von Lesestllcken prosaischen
und poetischen Inhaltes über Frühling, Sommer,
Herbst und Winter. Eine Anzahl Legenden vom
Jesuskind leitet über zur Behandlung von zusam-
menhängenden Lesestoffen. Die Sprachmusterstückc
sind sehr gut ausgewählt. Sie bringen Lustiges und
Ernstes, Freudiges und Lehrreiches und bilden des-

halb ein wirklich schönes Buch, ein wertvolles Er-
ziehungsmittel. In vielen Stücken ist der kindliche
Ton ausgezeichnet getroffen. Als Neuerung findet
sich in diesem zweiten Schulbuch die Einführung der

Antiqua. Sie darf — wenn mit der Fraktur
angefangen wird — füglich als verfrüht be-

zeichnet werden. Wenn man die Schüler zu laut-
reinem, fliehendem Lesen erziehen will, genügt in
der zweiten Klasse die Vertiefung im Lesen der
Fraktur mehr als genug; ja, schwächere Schüler ha-
den im 3. Schuljahr bei Einführung der Antiqua
noch Schwierigkeiten.

Der zweite Teil als Anhang behandelt
Sprachlehre und Anschauungsunter-
richt. — In gedrängter Folge sind hier Sprach-
lehrstoffe und unterrichtliche Verwertung des An-
schauungsuntcrrichtes skizziert.

So ist das Buch im wahren Sinne ein Lern- und
Arbeitsbuch. Möge es recht vielen Kindern frohe,
glückliche Stunden bereiten und ihnen helfen, brave,
fleißige Schüler zu sein. F. F.

Offene Lehrstellen
Wir bitten zuständige katholische Schulbehörden,

freiwerdende Lehrstellen lan Volks- und Mittel-
schulen) uns unverzüglich zu melden. Es sind

bei unterzeichnetem Sekretariate viele stellenlose

Lehrpersvnen ausgeschrieben, die auf eine geeignete

Anstellung reflektieren.
Sekretariat

des Schweiz, kathol. Schulvereins
Geißmattstraße 9, Luzern.

Redaktionsschluß: Samstag.
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